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Vorwort zur 27. Auflage

„Wöhe“ – Der Lehrbuchklassiker

Vor sechzig Jahren erschien die erste Auflage dieses Lehrbuchs. Seither haben zahl-
lose Studentengenerationen nach dem „Wöhe“ Betriebswirtschaftslehre studiert. Dank 
ständiger Überarbeitungen blieb der „Wöhe“ auf dem aktuellen Stand der Wissenschaft 
und Didaktik und etablierte sich als das führende Standardlehrbuch der Allgemeinen 
Betriebswirtschaftslehre.

Studienanfängern kommt das Wöhe-Lehrbuch entgegen, indem es 

• keine betriebswirtschaftlichen Vorkenntnisse voraussetzt (Ausnahme: Technik der 
doppelten Buchführung)

• komplizierte Zusammenhänge in einfacher Sprache erklärt
• betriebswirtschaftliche Theorie mit kleinen praktischen Beispielen veranschaulicht
• betriebswirtschaftliches Denken aus dem ökonomischen Prinzip ableitet, das sich 

wie ein roter Faden durch den gesamten Lehrbuchtext zieht.

Um Ihnen als Studienanfängern den Einstieg in das große Stoffpensum der Betriebs-
wirtschaftslehre zu erleichtern, geben wir Ihnen ein paar praktische Hinweise zur 
Benutzung des Lehrbuchs:

• Als Leser sollten Sie mit dem Kapitel „Grundlagen“, S. 27–46, beginnen, das einen Als Leser sollten Sie mit dem Kapitel „Grundlagen“, S. 27–46, beginnen, das einen Als Leser sollten Sie mit dem Kapitel „Grundlagen“, S. 27–46, beginnen, das einen Als Leser sollten Sie mit dem Kapitel „Grundlagen“, S. 27–46, beginnen, das einen 
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• Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können Das Stichwortverzeichnis und das Literaturverzeichnis am Ende des Buchs können 
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fachliche Zusammenhänge leicht verständlich dargestellt.

• Hinweise im Lehrbuchtext führen Sie zu den Aufgaben des korrespondierenden 
Übungsbuchs. Der Passus ÜB 1/4–6 im Lehrbuch verweist beispielsweise auf die 
Aufgaben 4 bis 6 im 1. Abschnitt des Übungsbuchs.

Dieses Wöhe-Übungsbuch erscheint parallel zum Lehrbuch bereits in der 16. Auflage. 
Es enthält rund

• 500 klausurerprobte Übungsaufgaben mit Musterlösungen
• 300 Multiple-Choice-Aufgaben mit dazugehörigen Lösungen
• 600 Wiederholungsfragen mit dazugehörigen Seitenverweisen auf das Lehrbuch.

Zur Vorbereitung ihrer Lehrveranstaltungen können Dozenten unter www.vahlen.de
umfangreiches Präsentationsmaterial abrufen.



VI Vorwort

Neuerungen in der aktuellen Auflage

Mit der 27. Auflage wird am bewährten „Wöhe-Prinzip“ festgehalten: Schwierige 
betriebswirtschaftliche Zusammenhänge werden mit einfachen Worten erklärt. Al-
lerdings gibt es in sachlicher Hinsicht wichtige Neuerungen, denn ein Lehrbuch zur 
Betriebswirtschaftslehre, einer angewandten Wissenschaft, bleibt nur aktuell, wenn es 
sich mit den fortwährenden Änderungen der Unternehmenspraxis einerseits und des 
betriebswirtschaftlichen Curriculums andererseits auseinandersetzt.

So wurden die Ausführungen zu eher institutionellen Sachverhalten wie „Wahl der 
Rechtsform“ im Zweiten Abschnitt überarbeitet und gestrafft. Gleiches gilt für das 
Kapitel „Bilanzierung und Bewertung des Eigenkapitals“ im Sechsten Abschnitt.

Im Gegenzug haben wir den Lehrbuchtext um ein neues Kapitel „Online-Marketing“ 
im Vierten Abschnitt erweitert. Auch hierbei wurden die Vereinfachungsanforderun-
gen einer Einführung in die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre berücksichtigt: Der 
neue Text beschäftigt sich weniger mit den informationstechnologischen Anwendungs-
voraussetzungen. Im Vordergrund steht vielmehr die betriebswirtschaftliche Frage, wie 
sich die Wettbewerbsposition eines Unternehmens im Internetzeitalter verbessern lässt.

Der zweite Überarbeitungsschwerpunkt betrifft das Kapitel „Planung und Entschei-
dung“ im Zweiten Abschnitt. Im Mittelpunkt stehen jetzt die Ziele und Instrumente 
strategischer Planung. Die jüngsten Erfahrungen mit der Corona-Pandemie haben 
gezeigt, wie schnell externe Schocks operative und taktische Unternehmenspläne gezeigt, wie schnell externe Schocks operative und taktische Unternehmenspläne gezeigt, wie schnell externe Schocks operative und taktische Unternehmenspläne 
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zur Seite stand.zur Seite stand.

Als Verfasser sind wir bestrebt, den Kontakt zu Studierenden sowie Kolleginnen und 
Kollegen weiter zu intensivieren. Nutzen Sie zur Kontaktaufnahme:

info@vahlen.de

Lüneburg und Hagen, im Juni 2020 Ulrich Döring
 Gerrit Brösel
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Vorwort zur 23. Auflage

Die Einführung von Bachelor- und Masterstudiengängen hat im Lehrbetrieb aller 
Hochschulen tiefe Spuren hinterlassen. Ein Großteil der Studierenden wechselt schon 
nach sechs Semestern von der Hochschule ins Berufsleben. Die deutliche Verkürzung 
der Studienzeit setzt die Lernenden unter erheblichen Leistungsdruck. Die 23. Auflage 
dieses Lehrbuchs reagiert auf die veränderten Studienbedingungen mit verringertem 
Stoffumfang und vereinfachter Stoffpräsentation.

Die Überarbeitung des Lehrbuchinhalts verfolgt das Ziel, berufspraktische Aspekte der 
Betriebswirtschaftslehre stärker in den Vordergrund zu rücken, ohne den Anspruch 
eines theoriegeleiteten Studiums aufzugeben. In diesem Sinne wurden die Ausführun-
gen zur Produktions- und Kostentheorie sowie zur Bilanztheorie gekürzt, während das 
neu verfasste Kapitel „Kostenrechnung“ deutlich erweitert wurde. In vollständig neuer, 
vereinfachter Textfassung erscheinen auch die Kapitel „Wahl der Rechtsform“, „Wechsel 
der Rechtsform“, „Liquidation und Insolvenz“, „Finanzmathematische Grundlagen der 
Investitionsrechnung“, „Quellen der Außenfinanzierung“ sowie „Kapitalerhöhung, 
Kapitalherabsetzung und Sanierung“. Die jüngsten Turbulenzen an den internationalen 
Kapitalmärkten gaben zudem Anlass, komplexe Finanzierungsinstrumente wie Private 
Equity, Hedgefonds und Asset Backed Securities in kurzer, leicht verständlicher Form 
vorzustellen.

Die visualisierte Form der Wissensvermittlung drängt die herkömmliche „Vorlesung“ Die visualisierte Form der Wissensvermittlung drängt die herkömmliche „Vorlesung“ Die visualisierte Form der Wissensvermittlung drängt die herkömmliche „Vorlesung“ 
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VIII Vorwort

Vorwort zur ersten Auflage

Das vorliegende Buch soll – wie der Titel zum Ausdruck bringt – in die Probleme der 
Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre einführen. Es setzt – außer der Beherrschung 
der Technik der doppelten Buchführung – keinerlei betriebswirtschaftliche Kenntnisse 
voraus und ist folglich in erster Linie für Studierende der Wirtschaftswissenschaften 
gedacht, die sich in den ersten Semestern befinden und die sich vor einem tieferen 
Eindringen in Spezialprobleme einen Überblick über die Grundfragen der Allgemeinen 
Betriebswirtschaftslehre verschaffen wollen. Aus dieser Zielsetzung des Buches heraus 
erklärt sich auch die besonders intensive Behandlung der für den Anfänger überaus 
wichtigen Probleme des Rechnungswesens.

Meiner Ansicht nach würde es dem Wesen und Zweck einer Einführung in eine Wis-
senschaft widersprechen, wenn man auch solche Problemkreise behandelt, die noch 
nicht gelöst sind oder über deren Lösung es konträre Ansichten gibt, von denen noch 
keine bewiesen werden konnte. Ich habe mich deshalb bemüht, in erster Linie den Stoff 
zu behandeln, der erkenntnismäßig als gesichert gelten kann – wenn natürlich auch 
dieser und jener Hinweis auf offene Fragen nicht unterbleiben konnte und durfte, da-
mit der Leser zum kritischen Nachdenken angeregt wird und nicht etwa den falschen 
Eindruck bekommt, daß die Allgemeine Betriebswirtschaftslehre eine Wissenschaft 
sei, in der alle Probleme bereits gelöst sind.

Das gesamte Stoffgebiet habe ich in sechs Abschnitte aufgeteilt. Der erste Abschnitt Das gesamte Stoffgebiet habe ich in sechs Abschnitte aufgeteilt. Der erste Abschnitt Das gesamte Stoffgebiet habe ich in sechs Abschnitte aufgeteilt. Der erste Abschnitt 
beschäftigt sich zunächst mit dem Gegenstand der Betriebswirtschaftslehre sowie mit beschäftigt sich zunächst mit dem Gegenstand der Betriebswirtschaftslehre sowie mit beschäftigt sich zunächst mit dem Gegenstand der Betriebswirtschaftslehre sowie mit beschäftigt sich zunächst mit dem Gegenstand der Betriebswirtschaftslehre sowie mit 
der Gliederung der Betriebe und der Betriebswirtschaftslehre. Die sich anschließenden der Gliederung der Betriebe und der Betriebswirtschaftslehre. Die sich anschließenden der Gliederung der Betriebe und der Betriebswirtschaftslehre. Die sich anschließenden der Gliederung der Betriebe und der Betriebswirtschaftslehre. Die sich anschließenden der Gliederung der Betriebe und der Betriebswirtschaftslehre. Die sich anschließenden der Gliederung der Betriebe und der Betriebswirtschaftslehre. Die sich anschließenden 
Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom Ausführungen über die Methoden der Betriebswirtschaftslehre gehören zwar vom 
Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne Standpunkt der Systematik zu diesem Abschnitt, können aber vom Anfänger ohne 
Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß Nachteil für das Verständnis der folgenden Abschnitte übersprungen und zum Schluß 
gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre gelesen werden, da sie demjenigen, der in der wissenschaftlichen Methodenlehre 
nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der nicht zu Hause ist, zweifellos nach Erarbeitung der wichtigsten Sachprobleme der 
Betriebswirtschaftslehre verständlicher werden. Es erschien mir aber dennoch nicht 
zweckmäßig, diese Ausführungen an den Schluß des Buches zu stellen, da das eine 
Trennung der logisch zusammenhängenden Fragen des Erkenntnisobjekts und der 
Methoden der Betriebswirtschaftslehre bedeutet hätte.

Der zweite Abschnitt ist dem Aufbau des Betriebes gewidmet und behandelt die 
Faktoren, die die Voraussetzungen für die Entstehung eines Betriebes bilden. Dazu 
gehören erstens die Produktionsfaktoren (Arbeit, Betriebsmittel und Werkstoffe), die 
im Betrieb kombiniert werden. Zweitens bedarf der Betrieb im Verkehr mit anderen 
Wirtschaftseinheiten eines „rechtlichen Gewandes“; folglich werden die Rechtsformen 
der Betriebe besprochen. Drittens braucht der Betrieb einen bestimmten Standort, mit 
dessen Auswahl eine Vielzahl wirtschaftlicher Probleme verbunden ist.

Der dritte bis fünfte Abschnitt beschäftigt sich mit den drei betrieblichen Hauptfunk-
tionen: Der Produktion (Leistungserstellung), dem Absatz (Lei stungs verwertung) 
sowie der Finanzierung und Investition. Der sechste und letzte Abschnitt ist schließlich 
den Fragen des Rechnungswesens gewidmet.

Saarbrücken, im März 1960 Günter Wöhe
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